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Verein für Geschichte an der Universität -GH Paderborn

Der Verein für Geschichte , kurz VfG , wurde
1983 an der Paderbomer Hochschule gegrün¬
det . Er hat sich zum Ziel gesetzt, die Ge¬
schichte unseres Raumes zu erforschen und die
Ergebnisse in Form von Publikationen der
Öffentlichkeit zur Verfügung zu stellen. Der
Schwerpunkt liegt dabei auf der neueren Ge¬
schichte Westfalens. Zu diesem Zweck gibt der
Verein mehrere Buchreihen heraus. Sie werden
unseren Mitgliedern als kostenlose Arbeits¬
grundlage zur Verfügung gestellt oder können
zu einem kostengünstigen Preis erworben wer¬
den . Als Publikationsforum für kleinere Arbei¬
ten wie etwa Aufsätze und Berichte dient das
Mitteilungsblatt unseres Vereins. Außerdem
möchten wir historisch Interessierte zusammen¬
führen und zum gegenseitigen Austausch anre¬
gen. Daher laden wir neben der Jahreshauptver¬
sammlung regelmäßig zu ein- oder mehrtägigen
Exkursionen ein.

Wir arbeiten durchweg ehrenamtlich. Der
VfG finanziert sich durch Mitgliedsbeiträgeund
Spenden . Wenn auch Sie Mitglied im VfG
werden wollen, dann schreiben Sie uns bitte.

Neue Anschrift ? Neue Bankverbindung?
Sind Sie umgezogen? Hat sich in letzter Zeit
Ihre Kontonummer geändert? Bitte informieren
Sie uns rechtzeitig. Die Rückbelastung von
Einzugsaufträgen lassen sich die Geldinstitute
leider gut bezahlen - mit Geld , das uns für die
satzungsgemäßen Arbeiten fehlt. Veröffentli¬
chungen unseres Vereins und andere Mitteilun¬
gen erreichen Sie verspätet . Deshalb : Informie¬
ren Sie uns bitte sofort , damit Sie auch künftig
bestens informiert sind.

Die Adresse unserer Geschäftsstelle
Verein für Geschichte an der
Universität-GH Paderborn e .V.
Stettiner Straße 42
33106 Paderborn
Tel.: 05251/73 00 55
Fax: 05251/76 09 08

Auf nach Weimar
Der Verein für Geschichte bietet auch im Jahr
1999 eine Exkursion an , die uns diesmal nach
Weimar führt .. Termin ist der 17.-
19. September 1999 . Interessenten sollten sich
schnellstmöglich bei der Geschäftsstelle
melden , da Buchungen von Bus , Übernachtung
u.ä. in Bälde erfolgen müssen.

Einladung zur Mitarbeit an den
„Mitteilungen“

Eine Zeitschrift herauszugeben macht viel
Arbeit . Daher wollen wir sie auf möglichst viele
Schulter verteilen. Haben Sie Interesse an der
Mitarbeit in unserer Redaktion? Dann melden
sie sich bei den Redaktionsmitgliedem Roland
Linde oder Peter Tilly (Adressen s. Impressum) ,
um den Termin für die nächste Redaktionssit¬
zung zu erfahren.

Des weiteren verursacht eine solche Zeit¬
schrift auch Kosten , die wir möglichst über
Werbung abfangen möchten, um den Ver¬
einsetat nicht zu belasten . Kennen Sie einen
potentiellen Werbekunden ? Möchten sie
selbst in den „Mitteilungen “ werben ? —
Dann kontaktieren sie unsere Redaktion . Wir
sind für jeden Hinweis dankbar.

Veröffentlichungen unseres Vereins

Paderbomer Historische Forschungen
(PHF)

Bd. 1 : Margit Naarmann , Die Paderbomer
Juden 1802 -1945 . Emanzipation , Integration
und Vernichtung . Ein Beitrag zur Geschichte
der Juden in Westfalen im 19. und 20 . Jahrhun¬
dert Schemfeld 1988 , 504 S ., m. Abb.

Bd . 2: Udo STROOP , Preußische Lehrerinnen¬
bildung im katholischen Westfalen. Das Lehre¬
rinnenseminar in Paderborn (1832 - 1926) ,
Schemfeld 1992,262 S ., m . Abb.

Bd . 3 : Friedhelm GolÜCKE, Der Zusammen¬
bruch Deutschlands - eine Transportfrage ? Der
Altenbekener Eisenbahnviadukt im Bomben-
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krieg 1944/45 , Schemfeld 1993 , 336 S ., m . Abb.
u . Dokumentenanhang.

Bd . 4: Ludger Grevelhörster , Münster zu
Anfang der Weimarer Republik . Gesellschaft,
Wirtschaft und kommunalpolitisches Handeln
in der westfälischen Provinzialhauptstadt 1918
bis 1924 , Schemfeld 1993 , 253 S ., m . Abb.

Bd . 5 : THEODOR Fockele , Schulreform von
oben . Das Paderbomer Elementarschulwesen
im 19. Jahrhundert zwischen Tradition und
Neuordnung . Entwicklung , Lehrer , Schullokale,
Vierow 1995 , 400 S ., m . Abb ., u . Dokumenten¬
anhang.

Bd . 6 : Ludger Grevelhörster / Wolf¬
gang Maron (Hrsg .) , Region und Gesellschaft
im Deutschland des 19. und 20 . Jahrhunderts.
Studien zur neueren Geschichte und westfä¬
lischen Landesgeschichte . Karl Hüser zum 65.
Geburtstag , Vierow 1995,183 S.

Bd . 7 : MARGIT NaaRMANN , Paderbomer jü¬
dische Familien , Vierow 1998 , ca . 350 S ., m.
Abb . (Neuerscheinung)
Frau Dr . Naarmann geht dem Schicksal der etwa 300

jüdischen Einwohner Paderborns nach. Es ist ihr

Anliegen , mit dieser Dokumentation das Gedenken
und die Erinnerung an sie wachzuhalten , aber darüber
hinaus auch denjüdischen Anteil an der Stadtgeschichte
aufzuzeigen . Die Autorin ging weltweit den geringsten
Spuren nach und konnte Schritt für Schritt ihre Recher¬
chen zp einem geschlossenem Gesamtbild zusammenfö-

gen . Alle Familien bzw . Einzelpersonen , die um 1933
bereits mehrere Jahre in Paderborn gelebt hatten , werden
im biographischen Teil im einzelnen vorgestellt. Des
weiteren werden im Anhang alle jüdischen Personen

aufgeßhrt , die seit etwa 1890 länger als drei Monate in
Paderborn gelebt haben ., einschließlich der Insassen des
Paderbomer Waisenhauses.

Bd . 8 : KARL HÜSER , Zwischen Kreuz und
Hakenkreuz . Das Amt Kirchborchen und seine
Gemeinden im „Dritten Reich “ 1933 bis 1945,
Vierow 1997,155 S ., m . Abb.
Am Beispiel des ländlichen Westfalen zeigt Hüser , wie
das NS -Regime in den Alltag eingriff. Er analysiert
nationalsozialistische Feiern ebenso wie die „ Wahlen“
in den 30er Jahren und stellt die Berufung von NS-
Funktionären als Bürgermeister und Gemeinderäte dar.

Er schildert Einzelschicksale - des katholischen Pfar¬

rers Ebers etwa oder des hingerichteten polnischen
Fremdarbeiters Piotr Piochocinski - und die zwischen
Anpassung und Resistenz schwankende Reaktion der

Bevölkerung . ( Vtrlagsbesprechung)

Bd . 9 : Detlef GroTHMANN , „Verein der
Vereine ?“ Der Volksverein für das katholische
Deutschland im Spektrum des politischen und
sozialen Katholizismus der Weimarer Republik,
Köln 1997 , 618 S ., m . Abb . u . Dokumentenan¬
hang . (Neuerscheinung)
N ach seiner Auflösung durch das NS -Regime im Jahre
1933 ist der 1890 gegründete Volksverein für das
katholische Deutschland als mitgliederstärkste und

einflußreichste katholische Organisation aus dem
Gedächtnis der deutschen Katholiken weitgehend ver¬
schwunden. Dies mag nicht zptn wenigsten mit seinem
allmählichen Niedergang in der Zeit der Weimarer

Republik zpsamruer>hängen. Detlef Grothmann be¬
schreibt und analysiert die Gründe für diese Identitäts¬
und Existenzkrise des Mönchengladbacher Massenver¬
eins, die sich in inneren Querelen , einem verminderten
Stellenwert im Verbandsgeföge, den Auseinanderset¬

zungen um das neue Bildungskonzept der „sozialethi¬
schen Erweckungsarbeit

“ und im finanziellen Zusam¬
menbruch des Volksvereinsverlages offenbarte. Groth-
manns Studie zeigt in diesem Zusammenhang personelle
und strukturelle Veränderungen in der Volksvereinsor¬

ganisation in ihren Abläufen , Ursachen und Folgen auf.
Ferner untersucht sie, welche vereinsextemen Faktoren
den Gang der Geschichte des Volksvereins in der
Weimarer Republik beeinflußten bzw. wie sich die

Verselbständigung der katholischen Vereine und die

organisatorischen , weltanschaulichen und potitischen
Geschehnisse im Gesamtkatholizjsmus auf den Volks¬
verein auswirkten.
Die aufschlußreiche und gut lesbare Untersuchung die
durch eine Fülle von Abbildungen und einen Doku¬

mentenanhang ergänzt wird , hat nicht nur den Volks¬
verein der Vergessenheit entrissen , sie schließ auch eine
Tücke in der deutschen Kathotizjsmusforschung.

Paderbomer Beiträge zur Geschichte
(PBG)

Heft 1 : Dieter RIESENBERGER , Der Friedens¬
bund deutscher Katholiken . Versuch einer
Spurensicherung , Paderborn 1983 , 31 S ., m.
Abb.

Heft 2 : REINHARD Sprenger , Landwirtschaft
und Bauern im Senneraum des 16. Jahrhun¬
derts , Paderborn 1986 , 99 S.



Vereinsmttteilungen 65

Heft 3: Dietmar Wächter , Katholische Ar¬
beiterbewegung und Nationalsozialismus,
Paderborn 1989,148 S ., m . Abb.

Heft 4: JOSEF KlVELITZ, Zwischen Kaiserreich
und Wirtschaftswunder . Mein Leben in Pader¬
born , bearb . von FRIEDHELM GolÜCKE, Pa¬
derborn 1990,143 S . m . Abb.

Heft 5 : Didier Verscheide / Josef Peters,
Zwischen zwei Magistralen. Zur Geschichte der
Eisenbahnstrecke Paderborn—Brackwede (-
Bielefeld ) 1845 -1994 , Vierow 1995 , 151 S ., m.
Abb . u . Dokumentenanhang.

Heft 6 : Kirsten Huppert , Paderborn in der
Inflationszeit. Die soziale und wirtschaftliche
Entwicklung zwischen 1919 und 1924 , Vierow
1998 , ca . 115 S . , m . Abb.
Die Einführung des Euro und der damit verbundene
Abschied von der liebgewonnenen und weltweit geachte¬
ten D -Mark bestimmen derzeit die Diskussion in der

Öffentlichkeit Optimistische Einschätzungen stehen
dabei vielfältigenÄngsten gegenüber.
Auch vor 75 fahren wurde, auf dem Höhepunkt einer
dramatischen Entwicklung in Deutschland eine neue
Währung eingeführt. Im November 1923 löste die
"Rentenmark " die völlig zerrüttete Reichsmark ab.
Mancher Zeitgenosse traute aber auch dieser neuen
Währung nicht zu , die drängenden Probleme losen zu
können . Ursachen für die immer schneller voranschrei¬
tende Geldentwertung waren die weitgehend kreditfinan¬
zierte Kriegsfiihrung sowie die hohen Reparationslasten,
die die Sieger im Versailler Frieden diktiert hatten.

Hunger , die Integration der Kriegsheimkehrer und
andere Probleme machten der Reichsregierung wie auch
den Kommunalpolitikern schwer zu schaffen.
Am Beispiel Paderborn untersucht Frau Kirsten
Huppert die Reaktionen der Bevölkerung aber auch der

Kommunalpolitiker , auf diese in vielfacher Hinsicht
schwierigen Lebensumstände . Wie meisterten die Pader-
bomer die Lage , kam es zge Unruhen , leistete die
Geistlichkeit in dieser vom Katholizismus geprägten
Stadt einen nennenswerten Beitrag zur Bewältigung der
Probleme ? Wie reagierte man in anderen Städten des
Reiches auf die lieraufforderungen der Zeit ? Frau
Huppert führt dem Leser , immer auch mit Bück auf die

Entwicklung auf Reichsebene, ein Stück Regionalge¬
schichte lebendig vor Augen , wie man es spannender
nicht denken kann.

Heft 7 : Marc Locker , Regina Prill , Eva-
Maria Kühnel , Melanie Knaup Carsten
Schulte u .a. [Bearb.] , Als die Bomben fielen . . .
Beiträge zum Luftkrieg in Paderborn 1939-
1945 , Vierow 1998 , 175 S ., m . Abb . (Neuer¬
scheinung)
Paderborn war eine der im Luftkrieg am stärksten
zerstörten Städte Westdeutschlands . In dem Buch wird
versucht, die nunmehr 50 fahre zurückliegenden ereig-
nisse durch Äußerungen von Zeitzeugen und z»sam-
menfassenden Arbeiten über verschiedene Bereiche des
damaügen Geschehens vor dem Vergessen zgt bewahren.
Die Arbeit wurde von Schülerinnen und Schülern
Zweier Leistungskurse des Reismann - Gymnasiums
unter Teilnahme von Schülerinnen und Schülern des
Peüzaeus - Gymnasiums angefertigt.

Paderbomer Bibliographie

Ute Kampmann -Mertin , Paderbomer Biblio¬
graphie 1578 -1945 , Paderborn 1992,
229 S.

Renate Guttwein und Rolf -Dietrich Mül¬
ler Paderbomer Bibliographie 1980/81 , Pa¬
derborn 1988 , 63 S.

Renate Westerwalbesloh und Rolf-
Dietrich MÜLLER , Paderbomer Bibliographie
1982/83 , Paderborn 1985 , 80 S.

Renate Guttwein und Rolf -Dietrich
Müller , Paderbomer Bibliographie 1984/85
(mit Nachträgen aus 1982/1983) , Paderborn
1987 , 79 S.

Renate Guttwein , Alexandra Meier und
Rolf -Dietrich Müller , Paderbomer Biblio¬
graphie 1986/87 (mit Nachträgen aus früheren
Jahren) , Paderborn 1989,96 S.

Renate Guttwein , Alexandra Meier und
Rolf -Dietrich Müller, Paderbomer Biblio¬
graphie 1988/89 (mit Nachträgen aus früheren
Jahren) , Paderborn 1989,120 S.

Das Erscheinen des nächsten Bandes dieser
Reihe - Paderbomer Bibliographie 1990 -1994 -
ist für 1999 geplant.
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Sonstige Veröffentlichungen/
Mitherausgeberschaften

Irmhild Katharina Jakobi -Reike , Die We¬

welsburg 1919 bis 1933 . Kultureller Mittelpunkt
des Kreises Büren und überregionales Zentrum
der Jugend - und Heimatpflege (Schriftenreihe
des Kreismuseums Wewelsburg 3) , Paderborn
1991,163 S ., m . Abb.
Friederike Steinmann / Karl -Josef
Schwieters / Michael Assmann , Paderbor-
ner Künstlerlexikon. Lexikon Paderbomer
Künstlerinnen und Künstler des 19 . und 20.

Jahrhunderts in der Bildenden Kunst , Schem-
feld 1994 , 309 S ., m . Abb.

Die hier vorgestellten, wie auch alle anderen
Bücher unseres Vereins erhalten Sie im Buch¬
handel.

Sie können jedoch auch direkt beim Verlag
bestellen: SH-Verlag GmbH , Mathias-Brüggen-
Str. 13, 50827 Köln , Tel.: 0221/9561740 - Fax:
0221/9561741 . Mitglieder erhalten unsere
Veröffentlichungen zu einem ermäßigten Preis.
Bitte geben Sie dabei bei Bestellungen beim
Verlag Ihre Mitgliedsnummer an!

Autoren - und Mitarbeiterverzeichnis

Dr . RAINER Decker , Gymnasiallehrer und Fachleiter für Geschichte am Studienseminar in Paderborn . Studium
der Geschichtswissenschaft und Germanistik in Bochum . Veröffentlichungen zur Geschichte Westfalens im
Mittelalterund in der Frühen Neuzeit , u.a .: „Bürgermeister und Ratsherren der Stadt Paderborn vom 13 . bis zum
17. Jahrhundert “ (Paderborn 1977) , „Die Hexen und ihre Henker . Ein Fallbericht“ (Freiburg/Basel/Wien 1994) .
ANDREAS GAIDT , M .A ., z . Zt . Mitarbeiter des Stadtarchivs Paderborn . Studium der Philosophie , Soziologie und
Geschichte in Aachen und Münster . Herausgeber des Sammelbandes „Herausforderung der Bioethik“

(Stuttgart
1993) ; Autor verschiedener Aufsätze zur praktischen Ethik und zum Grenzbereich von Ethik und Sozialwissen¬
schaften.

John DeHaan , Florian Kache , Jan NAYEBAGHAund Stefan Westhoff, Schüler des Reismanngymnasi¬
ums Paderborn.

KLAUS HOHMANN, Studiendirektor am Reismanngymnasium Paderborn mit den Fächern Geschichte , Deutsch
und Sozialwissenschaften; Veröffentlichungen u.a . Bauten des Historismus, Paderborn 1990.

SASCHA Kauper , Student der Mittelalterlichen Geschichte , der älteren deutschen Literaturwissenschaften und
der Medienwissenschaften an der Universität—GH Paderborn.

ROLAND Linde , Historiker , z .Zt . Mitarbeiter am Stadtarchiv Paderborn . Veröffentlichungen zur mittelalterlichen
und frühneuzeitlichen Sozial - und Bevölkerungsgeschichte des Landes Lippe, des Hochstifts Paderborn und des
Wittgensteiner Landes.
Dr . MARGIT NAARMANN, Historikerin; Veröffentlichungen zu regionalgeschichtlichendeutsch-jüdischen The¬
men, insbesondere zur Geschichte der Juden in Paderborn.

ANDREAS NEUWÖHNER, Doktorand im Fachbereich Geschichte der Uni —GH Paderborn . Veröffentlichungen:
Im Zeichen des Mars . Quellen zur Geschichte des DreißigjährigenKrieges und des Westfälischen Friedens in den
Stiften Paderborn und Corvey, Paderborn 1998.
DR . JUTTA PRIEUR-POHL, Leiterin des Nordrhein- Westfälischen Staatsarchivs Detmold und des Nordrhein-
Westfälischen Personenstandsarchivs Westfalen- Lippe; Veröffentlichungen zur religiösen Frauenbewegung des

Spätmittelalters, der rheinischen Reformationsgeschichte und Geschichte der Juden am Niederrhein.

JENS Schneider , Wissenschaftlicher Assistent für mittelalterliche Geschichte an der Universität - GH Paderborn

(Fachbereich 1- Geschichte) ; Veröffentlichungen zur frühmittelalterlichen Geistesgeschichte.
DONATE STRATHMANN , Historikerin, z .Zt . Doktorandin an der TU Berlin. Studierte Geschichte, Deutsch und
Italienisch an der U -GH Paderborn . Veröffentlichungen: u .a . „Funktionsprinzipien barocker Gebrauchsliteratur:
Zu Makro- und Mikrostrukturen in Christoph Weigels .Abbildung der gemeinnützlichen Haupt -Stände1“

(in:

Johann -Beckmann-Joumal 6, 1992) und „Von Schutzverwandten des Fürstbischofs zu Deutschen jüdischen
Glaubens“ (in: „750Jahre Stadt Salzkotten“

, Bd.l , hg. v. D . Grothmann , Paderborn 1996) .
MICHAEL STRÖHMER , M .A ., Dokörand bei Prof . Dr . Göttmann . Dissertation zu den Rechtsgrundlagen von

Hexenprozessen am Beispiel der frühen Verfolgungen im Lemgo des 16 . Jahrhunderts
PETER TlLLY, Studienreferendar am Gymnasium Beverungen mit den Fächern Geschichte und Mathematik.
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